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Beschlussvorschlag:

Der HWBA und der Rat der Stadt Bielefeld unterstützen die gemeinsame Bewerbung der Region
OWL um die Ausrichtung der REGIONALE 2022 / 2025.

Begründung:

Anknüpfend an die guten Erfahrungen der REGIONALEN seit dem Jahr 2000 wurde das Angebot
durch die Landesregierung unterbreitet, in den Jahren 2022 und 2025 eine REGIONALE
durchzuführen. Die Regionen des Landes wurden aufgerufen, sich mit ihren eigenen Potenzialen
zu positionieren und interkommunal zu kooperieren.

Eine Information hierzu wurde am 10.11.2016 im HWBA mit der Informationsvorlage Drs-Nr.
3950/2014-2020 gegeben.

Die Region OWL hat sich im Sommer 2016 entschieden, eine Bewerbung für die Regionale 2022
oder 2025 abzugeben. In einem kurzen und konzentrierten Prozess, den die OWL GmbH
gemanagt hat, wurde die Bewerbung unter dem Titel „Wir gestalten das neue URBAN LAND“
erarbeitet. Die Regionen in Nordrhein-Westfalen hatten bis zum 09.12.2016 Gelegenheit, sich für
die Durchführung einer REGIONALE zu bewerben, bei der sich die jeweilige Region mit ihren
Stärken und Qualitäten, aber auch mit ihren Schwächen auseinandersetzt.

Die Region OWL will die REGIONALE als Chance nutzen, einen integrativen Prozess in Gang zu



setzen und ungleiche Entwicklungen in OWL auszugleichen, Entwicklungskerne der Region zu
stärken und zu optimieren und insbesondere auch die Herausforderungen der ländlichen Räume
der Region in den Blick zu nehmen. Es geht um die konstruktive Gestaltung der Stadt-
/Umlandbeziehungen zum wechselseitigen Nutzen. Im Rahmen der Bewerbung wird darauf
verwiesen, dass die Akteure in OstWestfalenLippe einen Pakt für ein neues Stadt-Land-Modell
schließen werden. Der Text dieses regionalen Paktes ist in der Entwurfsfassung zur Information
als Anlage beigefügt. Ebenfalls ist die durch die OWL GmbH für die Region erstellte Vorlage und
die Bewerbung beigefügt.

Oberbürgerm eister


